
                                                        2014 
 
 
 
  

19. Februar  Fotofaszination 12 in Deizisau 
  
 Bereits richtig verwöhnt sind wir hinsichtlich des Zuschauerzuspruchs bei 

unserer Aufführung in der Zehntscheuer in Deizisau. Die Gäste honorieren 
die guten Veranstaltungen der vergangenen Jahre durch sehr zahlreiches 
Erscheinen und nahmen auch in diesem Jahr dankbar das neue Programm 
an. Der gespendete Applaus und die interessierten Gespräche hinterher 
zeigen uns die Zufriedenheit und das hohe Interesse an unseren 
Darbietungen. 

 
 
21. Februar Besuch  „Lichtbildner gruppe Esslingen“ 
 
 Einmal mehr durften wir heute zu Gast sein, bei der Lichtbildner Gruppe 

Esslingen. Ausgehend von einer Einladung unsererseits an die Gruppe, uns 
im Verlauf des Jahres zu besuchen und Darbietungen aus ihrem 
Vereinsleben zu zeigen, wurde sofort eine Gegeneinladung an uns 
ausgesprochen. Wieder einmal, wie wir es schon zweimal getan haben, 
wurden wir gebeten, einige aktuelle AV-Schauen zu zeigen und zur 
Diskussion zu stellen. Auch in unseren Reihen stieß diese Möglichkeit des 
fotografischen Austausches auf großes Interesse und so füllte sich der 
Vorführraum der Lichtbildner erfreulich gut. Zumal die Lichtbildner eher 
die Ausstellungsfotografen sind und die AV nur ein verschwindend 
kleines Nischendasein fristet. Die jeweiligen Diskussionen über die 
einzelnen Beiträge waren auch für uns Autoren überaus fruchtbar.    

 
 
 
 

25. März Mitgliederversammlung 
 
 Eine spannende Angelegenheit waren die Wahlen des 1. Vorsitzenden und 

des Kassiers auch in diesem Jahr nicht. Die jeweiligen Amtsinhaber, 
Manfred Hirt und Elke Höppner, stellten sich wieder zur Wahl und 
erhielten auch ein einstimmiges Vertrauensvotum. Nennenswert war der 
Beschluss, den Beginn der künftigen Vereinsabende um eine halbe Stunde 
nach vorne, auf nun 19: 30 Uhr, zu verlegen. Ansonsten wurde der 
Vorstandschaft eine gute Vereinsführung bescheinigt und dem 
Entlastungsantrag stattgegeben. 

 
 



 
11. April †  Gunther  Haenchen 
 
 

5. Juni Besuch beim Filmclub Teck  
 
 Eine nette Tradition bahnt sich an mit den gegenseitigen Besuchen des 

Filmclub Teck und der Fotofreunde Altbach. In diesem Jahr durften wir 
wieder einige Beiträge aus unserem Fundus vorführen und anschließend 
mit den Filmern diskutieren. Es blieb dabei nicht verborgen, dass die 
Sichtweisen in gewissen Dingen durchaus unterschiedlich sind. 
Übereinstimmung besteht im Wesentlichen aber darin, wie der Inhalt eines 
Film/AV-Vortrages aufgebaut und gestaltet sein soll. Ein wiederum sehr 
unterhaltsamer und auch informationsreicher Abend für alle Anwesende. 

 
 
 

Juli Vereinsbeitritt      von  Siegfried Ochs  

 
 
8. Juli Die “Lichtbildnergruppe Esslingen” zu Gast 
 
 Eine kleine Abordnung der Esslinger Lichtbildnergruppe war heute zum 

Gegenbesuch bei uns. In einzelnen Vorträgen ließen uns die drei Gäste 
Anteil nehmen an Projekten mit denen sie sich in der Vergangenheit 
beschäftigten. Hierbei erfuhren wir, wie in einem Langzeitprojekt über 
mehrere Tage, das Geschehen auf dem Esslinger Marktplatz vom Turm der 
Stadtkirche aus fotografisch erfasst und die Bilder schließlich zu einem 
Zeitraffervideo zusammengestellt wurden. Ferner wurde ein 
Kalenderprojekt im Auftrag des Stadtjugendrings, sowie das Filmen mit 
der Digitalkamera vorgestellt.    

 
 
 
 

2. August Fotofaszination Open Air 2014 
 
 Eine spannende Angelegenheit wurde die Freiluftveranstaltung in diesem 

Jahr. Der Wetterbericht versprach nichts Gutes und tatsächlich regnete und 
gewitterte es im Verlauf des Tages mehrmals heftig. Ab 18:00 Uhr aber, so 
versprachen alle modernen Informationsquellen, sollte der Abend trocken 
bleiben. So ermutigt, stellten wir uns Equipment wie vorgesehen im Freien 
auf. Dennoch aber montierten wir auch die kleine Leinwand in der Halle, 
für alle Fälle.  

 



 Diejenigen Gäste, die sich von der durchwachsenen Wetterprognose nicht 
abhalten ließen, konnten wir aber bei schönstem Wetter im Freien 
begrüßen. Sie ließen sich dann auch die angebotenen Speisen des 
Partyservice Kurzay gut schmecken. Und sogar die ersten beiden Schauen 
liefen ohne Zwischenfall.  

 

  
 
 Doch unbemerkt schlichen sich von Westen her dunkle Wolken vor den 

Nachthimmel und ließen zum Ende der dritten Schau tatsächlich dicke 
Regentropfen fallen. Bereits im Vorfeld hatte Manfred Hirt angekündigt, 
dass das Szenario eines spontanen Umzugs in die Halle drohen könnte. 
Jetzt, da der unerwünschte Fall eintrat, war das alles überhaupt kein 
Problem. Die Technik war in Blitzesschnelle abgebaut und unter Mithilfe 
zahlreicher Gäste nach drinnen transportiert. Während die Leinwand 
draußen eine Tiefenreinigung erfuhr, konnte drinnen in weniger als 30 
Minuten die nächste Schau angesagt werden.  

 

  
 
 Nun hat es sich doch gleich im zweiten Jahr bewährt, hierher auf das 

Gelände der katholischen Kirche in Zell zu wechseln.  



 An eine Fortsetzung des heutigen Programms wäre anderweitig nicht zu 
denken gewesen. Die Stimmung unter den Gästen war trotz der 
Unterbrechung hervorragend und wie es schien blieben auch alle, um das 
Programm bis zum Ende zu genießen. 

 
 Ein Wehrmutstropfen war dann aber, dass Herr Kurzay mit dem Umsatz 

an Speisen und Getränken nicht zufrieden war und ankündigte, die 
Veranstaltung nicht noch ein weiteres Mal betreuen zu wollen.  Dennoch 
war es ein gelungener Abend mit dem wir insgesamt sehr zufrieden sein 
konnten.     

 
 
 

  

Programm 
 

   Spontan  von    Jürgen Grupp 

Molineggi von  Manfred Hirt  
Yellowstone   von    Günter Schmitter (AV-Dialog) 

Gentle Gigants von   Gerd Rucksäschel 

Go North East   von    Dr. Axel Gomeringer 

Die zarte Pulsatilla   von    Barbara Ruff 

 

 

Pause 

 

Kappadokien  von   Günther Pillkann 

Rhabarber von   Roland Bönninger   
Hommage an Ernst  von   Gerhard Wöhr 

Antelope Canyon  von   Gerd Ruckdäschel 

Was man sonst nicht sieht  von   Gerhard Rissel 

Funkenflug  von   Jürgen Grupp 

 

 

 

 

 

  

September       Vereinsbeitritt      von  Gretel Kapp  
                                      und Detlef Kretschmer 
   
 
 
 



27./28.  Jahresausflug nach Schwäbisch Hall 
September  
 Wieder einmal war der Jahresausflug etwas ganz besonderes.  
 Klaus Brückner verstand es, ein Programm zusammen zu stellen, bei dem es 

uns zwei Tage lang keine Minute langweilig wurde.  
 Es begann mit einem Besuch des Freilandmuseums Wackershofen, vor den 

Toren von Schwäbisch Hall. Dass an diesem Tag auch noch das traditionelle 
Backofenfest stattfand, machte den Besuch noch einmal interessanter und 
Bilderreicher.  

 

  
 Die Fotofreunde Altbach im Freilichtmuseum Wackershofen 
 
     
 
                           
                              Nicht weit entfernt thront die 

Benediktiner Abtei Großcomburg 
auf einer Anhöhe im Hessental. 
Klaus Brückner brachte uns deren 
Geschichte mit ausgewählter 
Literatur und einem aufschluss-
reichen Vortrag näher.            

                    Vielfältige Fotografiermöglich-
keiten auch hier, die wir emsig 
nutzten.  

 
 
 
 
 In der Nähe unseres Hotels in Hessental, genossen wir unterhalb des 

Einkorn Turms, nach einigem Suchen, zwar spät aber dennoch gemütlich, 
einen leckeren Kaffee. Währenddessen näherte sich die Sonne schon 
langsam dem Horizont. Das durfte sie auch, hatte sie uns heute doch den 
wunderbaren Rahmen für einen wunderbaren Tag geliefert.   

 



  
 
 Das Schöne an den Ausflügen ist immer das abschließende, gemütliche 

Zusammensitzen ohne Zeitbegrenzung. So taten wir es auch dieses Mal  
und waren gespannt auf den kommenden Tag. 

 
 Hierfür hatte Klaus Brückner eine Führung durch die Salzsiederstadt 

Schwäbisch Hall vorbereitet. Länger als geplant schilderte uns der in 
authentischer Tracht auftretende Haller die Geschichte seiner Stadt. So 
mussten wir uns beeilen eine kurze Stärkung zu uns zu nehmen bevor wir 
uns auf den Weg nach Wüstenrot machten.  

 
  
           
                              

     
Dort warteten Greifvögel, die uns mit 
ihren Flugkünsten zu beeindrucken 
wussten. Tolle Aufnahmen entstanden 
auch hier.                                                                      

 
 
  
 
             
                           Mit vielen Eindrücken und vollen 
                              Speicherkarten, traten wir die 

Heimreise an. Die Ergebnisse der 
Fotoexkursion sollte uns in den 
folgenden Wochen bei den 
Fotoabenden begleiten.  

 
 Danke an Klaus für dieses kurzweilige und erlebnisreiche Wochenende.  
 
 
 



 

Oktober Vereinsbeitritt      von  Lea Zweigle 
 
 

10. Oktober Fotofaszination 14 
 

Mittlerweile besteht die Spannung im Vorfeld unserer Fotofaszinations-
Abende nicht mehr darin, ob auch genügend Zuschauer kommen. Die 
entscheidende Frage ist vielmehr, ob wir genügend Sitzplätze zur 
Verfügung haben. Und wie immer in den letzten Jahren ist es leider so, dass 
die zuletzt Kommenden (auch wenn sie nach der Uhrzeit nicht zu spät dran 
sind) leider keinen freien Stuhl mehr finden. Meist bleiben sie aber dennoch 
und bereuen dies letztlich nicht. Wie immer boten wir als Entschädigung ein 
buntes und abwechslungsreiches AV-Programm.  
 
Auch unser Bürgermeister, Herr Bennignus und seine Gattin sind 
mittlerweile zuverlässige Gäste, nicht nur aus Pflichterfüllung, sondern aus 
fotografischem Interesse und Freude an den Darbietungen. 
 
Eine wunderbare Einrichtung hat sich etabliert und ist für uns ein echtes 
Renommee geworden.  

  
   

 

Programm   
 

Calatrava  von    Gerhard Wöhr 

Morgen an der Ostsee von  Arne Beil  
rom – ond nom  von    Jürgen Grupp 

Antarktis  von   Günter Pillkann 

Totalschaden    von    Barbara Ruff 

 

Pause 

 

Ich bin Feuer  von   Team Möwe / AV-Dialog 

Mogno von   Manfred Hirt   

Chic in Schale von   Jürgen Grupp 

Türöffner  von   Klaus Holzhäuser 

Anschnallen   von   Roland Bönninger 

Solitude   von   Urs Wohlwend CH (AV-Dialog) 

Blütenzauber   von   Jürgen Grupp 

 

 



14. Oktober Fotoexkursion nach Strümpfelbach 
 
 Einmal im Jahr gemeinsam ein Fotoziel ansteuern und die vorhandenen 

Motive aus den verschiedenen Sichtweisen heraus fotografieren. Die 
Aufnahmen werden an den kommenden Fotoabenden gemeinsam  
diskutiert. Das ist der Hintergrund dieser Veranstaltung die alljährlich auf 
unserem Programm steht.  

 
 Der Skulpturenpfad in den Weinbergen von Strümpfelbach war in diesem 

Jahr das Ziel. Die Künstlerfamilie NUSS hat über mehrere Generationen 
Skulpturen geschaffen. Einige davon wurden entlang des Weinbergwegs 
wirkungsvoll platziert.  

 Zudem bot uns das Wetter mit tollen Lichtstimmungen noch eine 
Steilvorlage für gelungene Fotos. 

 
 
 

  
 
 
 Abschließend stillten wir auch in diesem Jahr in einem nahen Lokal unseren 

Hunger und löschten den Durst. Immerhin galt es auf unserem Weg doch 
einige Höhenmeter zu überwinden      

 

 
                      

November Vereinsbeitritt      von  Dr. Hanns-Jürgen Roll 
   
 
 
 



 
 

5. Dezember Jahresabschluss und Bild des Jahres 
 

Die Wahl zum Bild des Jahres war wieder eingerahmt in eine 
stimmungsvolle vorweihnachtliche Feier.  
Diesen Abend wollten sich auch in diesem Jahr die meisten aktiven 
Mitglieder nicht entgehen lassen und sorgten so auch für einen würdigen 
Rahmen für die Bildpräsentationnen.  
 

 

                                        
                                       Platz 1: Gerhard Wöhr 
 
 

            
       Platz 2: Günther Pillkann                               Platz 3:  Helmut Gukelberger 
 


